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CK – News – aktuelle Informationen 
 

  25-2324 – 19. April 2024_Pessach 
  

Liebe Schülerinnen und Schüler, sehr geehrte, liebe Eltern,  
 
„Lass uns Wunder sehen, wie zur Zeit, als Du auszogst aus Ägypten“ (Micha 7,15). Dieser Vers aus dem Buch 
Micha, wie er in der jüdischen Bibel bzw. im christlichen „Ersten Testament“ zitiert ist, weist auf die „Urge-
schichte“ der Hebräer. Die „Gründungsgeschichte“ des Volkes der Juden ist mit dem geschichtlichen Ereig-
nis verbunden, aus einer völlig ausweglosen Situation der Gefangenschaft Befreiung zu erfahren. Damals 
wurde und seither wird die Erfahrung echter Freiheit und Befreiung identifiziert mit dem Wirken des einen 
Gottes, der befreit von allen Fesseln, selbst von der letzten Fessel, der des Todes.  
 
Am Abend des 22. April beginnt das Pessachfest der Juden. Es soll in dieser Nacht, dem Sederabend (erev 
pessach), der Auszug aus Ägypten, die Befreiung vom Joch der Knechtschaft, vergegenwärtigt werden. Die 
Familien und Freunde kommen zusammen und erzählen die uralte Geschichte, die Haggada, vom Auszug 
aus Ägypten und vollziehen die niedergeschriebenen Riten und Handlungen. Einige Historiker vertreten die 
Auffassung, dass sich all dies wohl im Jahr 1.440 v. Chr. ereignet haben könnte – vor mehr als 3.400 Jahren. 
Sicherlich geht es beim Feiern des Sederabends auch um Erinnern. Seit alters her aber steht im Mittelpunkt 
die „Vergegenwärtigung“ dieses Ereignisses der Befreiung im „Hier und Heute“. „… Esst es (gemeint ist das 
Pessach-Lamm) heute, denn heute ist ein Sabbat für den Herrn …“ (Ex 16,25). 
 
Blicken wir nur auf die Kriegsgebiete in der Ukraine und im Nahen Osten, so finden wir keine Hinweise auf 
Deeskalation. Hier wie dort werden die Eskalationskaskaden immer weiter vorangetrieben. Und bei so vie-
len Menschen ist der Wunsch übermächtig, dass jetzt und sofort, hier und heute „Schluss“ mit alldem sei: 
Schluss mit Gewalt, Hass, Ausgrenzung, Verletzung, Mord und Todschlag. Und bei so vielen Menschen wird 
der Wunsch übermächtig sein, dass Gerechtigkeit, Versöhnung, Frieden und Freiheit bleibend Oberhand 
gewinnen mögen. Nach Auffassung der Theologie verehren Juden, Christen und Muslime den einen Schöp-
fergott. Und es wäre zu wünschen, dass mit Beginn dieses „Vorübergang des Herrn“ (pessach, hebr.: Vo-
rübergang des Herrn) dieser „Eine“ uns Wunder sehen lassen möge, wie in den Tagen von einst, als Israel 
aus Ägypten auszog. 
 
Ganz in diesem Sinne wünschen wir allen am Kollegsleben Beteiligten, ob jüdischer, christlicher, islamischer 
oder anderer Provenienz - insbesondere allen Schülerinnen und Schülern und Familien jüdischer Herkunft: 
Chag Pessach Sameach (Frohe Festtage)! 
 
Marco Mohr SJ, Rektor des Kollegs   Dr. Jan Bernhardt, Schulleiter 
_______________________________________________________________ 
 
Terminliches (Kolleg und Schule) – ein Auszug aus dem Terminplan 
17. KW_______________ 
22.04.   Abitur Französisch (Grundkurs + Leistungskurs) 
22.04. – 24.04.  Oase IVb / Christian-Schreiber-Haus (Fr. Rabl, Hr. Gausepohl) 
22.04. bis 30.04.  Frankreichaustausch „Lyon in Berlin“ 
25.04.    Abitur Deutsch; Girls’Day/Boys’Day (kein Unterricht Jahrgang 8) 
18. KW_______________ 
29.04. + 30.04.  5.Prüfungskomponente (Abitur) – ganztägig. An beiden Tagen unterrichtsfrei für alle anderen 

(ggf. Aufgaben über itslearning); Rudern findet statt 
30.04.   OIIIc Prävention Sexualisierte Gewalt: Wildwasser und Berliner Jungs   
01.05.   Tag der Arbeit – Feiertag 
03.05.   Abitur Englisch (Grundkurs + Leistungskurs) 
04.05.   Nachschreibetermin Sek II, Ba + Bi 
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19. KW________________ 
07.05. Abitur Mathematik 
08.05. (e)BBR/MSA Deutsch 
09.05. Christi Himmelfahrt – Feiertag 
10.05. Unterrichtsfrei (Ferientag im Land Berlin) 
Terminvorschau________________ 
17.05. bis 25.05. Litauenfahrt (Besuch des Jesuitenkollegs in Kaunas – „Gegenbesuch“ – (gefördert durch erasmus-

plus und das Canisius-Kolleg) 
25.05. bis 06.06. „Antikenfahrt“ der Griechisch-Kurse der OIII und UII nach Griechenland (Herr Gehlen, Frau Rabl) 
05.06. + 06.06.  Mündliche Abiturprüfungen; an beiden Tagen unterrichtsfrei für alle anderen. 
22. Juni 2024, 11.00 SAVE THE DATE: Priesterweihe Frater Meyer SJ und Frater Retschke SJ 

(weitere Informationen folgen)  
Terminlicher Ausblick auf das Ende des Schuljahres 
6. Juli:    Feierliche Verleihung der Abiturzeugnisse 
8. – 10. Juli:   Projekttage 
10. Juli:   Beginn Umgestaltung Schulhof 
11. Juli:    Segensandacht zum Abschluss des Schuljahres St. Mathias  

anschl. Wandertag 
15:00 Uhr:   Abschlusskonferenz des Schuljahres (gesamtes Kollegium, alle Beschäftigte) 
12. Juli:  1. + 2. Stunde Aufräumen, 3. Stunde Zeugnisausgabe und Schulschluss, Nachmittagsbetreuung 

bis 16:00 Uhr. 
_______________________________________________________________ 
 
0. Vorab 
„Sommeröffnungzeiten“ CK 
Seit Montag, 15.04. haben wir wieder die reguläre Öffnungszeit des Kollegs („Sommeröffnungszeit“). Das 
heisst, dass die Außentüren der Schule um 8:00 Uhr geöffnet werden. (Wenn dann ab Herbst die Außen-
temperaturen wieder „regulär“ unter 10°C fallen, kehren wir zur „Winteröffnungszeit“ zurück, so dass das 
Foyer ab dann wieder ab 7:30 Uhr als wärmerer Wartebereich genutzt stehen kann.) 
 
Abiturprüfungen und Nachmittagsbetreuung  
Wie berichtet sind die Termine zur 5. Prüfungskomponente des Abiturs am 29. April und am 30. April – und 
die Termine zu den mündlichen Abiturprüfungen am 5. Juni und am 6. Juni. An den genannten Tagen findet 
kein Unterricht statt. Dies ist ungewöhnlich und liegt schlicht in der großen Anzahl der Prüflinge begründet 
(vierzügiger Jahrgang anstelle eines dreizügigen Jahrgangs). 
Die Nachmittagsbetreuung ist am 29.4., 30.4., 5.6., 6.6. von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr geöffnet. 
Für eine sinnvolle Beschäftigung und Betreuung während dieser Zeit, wird für die  in der Nachmittagsbe-
treuung angemeldeten Schülerinnen und Schüler ein spezielles Ersatzprogramm organisiert. (Weiteres insb. 
Anmeldung etc. s.u.) 
 
New-York – Austausch (Zwischenstand) 
Der Besuch unserer Schülerinnen und Schüler an der Regis-High-School (eine der Jesuitenschulen in New-
York) hat auch in den Osterferien stattgefunden und unsere Schülerinnen und Schüler sind wohlbehalten 
mit vielen eindrücklichen Erfahrungen zurückgekehrt. Im Herbst – wir berichteten – konnten wir einen ers-
ten Kontakt zur St. Peters-Prep-School, New Jersey (Jesuitenschule in New Jersey) knüpfen, der sehr viel-
versprechend war. Aufgrund sehr kurzfristiger personeller „Umstrukturierungen“ dort kann dieser Kontakt 
zur Zeit leider nicht weiter aufgenommen werden. Gleichzeitig haben wir nun Kontakt zu Gonzaga-High-
School (Jesuitenschule in Chelsea (NYC)) und zur St. Ignatius-High-School (gleicher „Häuserblock“ wie Regis-
High-School in Upper-East-Side) aufgenommen, um das Austauschangebot zu erweitern. Wir sind gespannt, 
wie sich die „Verhandlungen“ entwickeln. 
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Personalia. Herr Lukas Mayerhofer wird leider nicht, ab dem 22. April das Noviziatspraktikum bei uns im 
Kolleg beginnen können. Die Planungen im Noviziat mussten sehr kurzfristig umgestellt werden.  
 
1. Aus dem schulischen Bereich. 
a) Frankreichaustausch. In der vergangenen Woche, am 12.04.2024, begaben sich Schülerinnen und Schü-
ler der Klasse 9, gemeinsam mit ihren Lehrkräften Frau Woelki und Frau Lange im Rahmen des Frankreich-
austausches auf eine aufregende Reise nach Straßburg. Dabei tauchten sie bis zum 19.04. in die faszinie-
rende französische Kultur ein und vertieften dort ihre Sprachkenntnisse. Der Gegenbesuch der französi-
schen Austauschschüler:innen fand bereits im ersten Halbjahr statt, sodass bereits in der kommenden Wo-
che der zweite Teil dieses bereichernden Austausches bevorsteht. Hierfür werden die Schülerinnen und 
Schüler aus Lyon zu uns ins Canisius-Kolleg nach Berlin kommen, um ihre deutschen Freunde zu besuchen. 
Die Schule ist sehr erfreut über die Rückkehr zu den regelmäßigen Austauschprogrammen und dankt den 
engagierten Lehrkräften sowie der Elterngruppe „Pro France“ für ihren unermüdlichen Einsatz. 
Ein solcher Austausch bedeutet einen erheblichen organisatorischen Aufwand und ist daher keineswegs 
selbstverständlich. Wir freuen uns darauf, an dieser Stelle bald weitere Einzelheiten zu berichten. 
b) DSD-Prüfungen. Am 15.04. fanden in der ISS Aruppe die mündlichen Prüfungen zum deutschen Sprach-
diplom für Schülerinnen und Schüler der Klasse 8 statt. Mit großem Einsatz und Engagement stellten sich 
unsere Willkommensschülerinnern und -schüler dieser Herausforderung und haben dabei ihre fortschrei-
tenden Kenntnisse und Fähigkeiten eindrucksvoll unter Beweis gestellt. Es war eine Gelegenheit, ihre 
sprachlichen Fertigkeiten zu zeigen und den nächsten Schritt auf ihrem Weg zur Beherrschung der deut-
schen Sprache zu gehen.  
c) Mathewettbewerb. Am 18.04. nahmen 250 Schüler:innen des CK am Känguru-Wettbewerb im Fach Ma-
thematik teil. Dieser Wettbewerb zeichnet sich durch seine besonderen Aufgabenstellungen aus, die nicht 
nur dazu dienen mathematische Fähigkeiten zu testen, sondern auch Spaß und Freude an der Mathematik 
vermitteln möchten. Ziel ist es, eventuelle Sorgen und Ängste vor diesem Fach abzubauen und den Bezug 
zur Mathematik und ihrer Bedeutung zu steigern. Wir freuen uns über die hohe Teilnehmer:innenzahl, wel-
che ein Ausdruck von Interesse unserer Schülerinnen und Schüler ist und sind bereits jetzt gespannt auf die 
Ergebnisse.  
Ein herzliches Dankeschön geht an Frau Preuß-Hodes, für ihre hervorragende Organisation dieses Events.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild: Ein Eindruck der Preise vom Vorjahr.  
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2. Aus der Nachmittagsbetreuung.  
Ersatzplan. Aufgrund der anstehenden Abiturprüfungen in diesem Jahr, wird am 29.04., 30.04., 05.06. so-
wie 06.06.2024 kein regulärer Schulunterricht stattfinden. Die Nachmittagsbetreuung wird jedoch an die-
sen Tagen von 10:00-16:00 Uhr geöffnet sein. Wir planen, während dieser Zeit selbst zu kochen, auch mit 
den Schüler:innen. Wir freuen uns bereits sehr darauf und bitten daher, um entsprechend planen zu kön-
nen, um eine verbindliche Anmeldung bis zum 24.04.2024.  
 
3. Aus der ISG.  
Elternabende für die Sommerlager (jeweils im Tannerraum über der Mensa):  

• Sexta (5te Stufe): Montag, 29.04. um 19:00  
• Quinta (6te Stufe): Donnerstag, 06.05. um 19:00  
• Quarta (7te Stufe): Mittwoch, 29.05. um 19:00 
• UIII (8te Stufe): Montag, 27.05. um 18:00 anschließend Informationsabend "Wahlen und Ämter in 

der ISG" 
• OIII (9te Stufe): Montag, 27.05 um 18:00 anschließend Informationsabend "Wahlen und Ämter in 

der ISG" 

Beim Elternabend wird u.a. das Programm der Fahrt, die allgemeinen Regeln, der Umgang mit Heimweh, 
der Ort und noch vieles mehr vorgestellt.  

• Sexta (5te Stufe): Montag, 29.04. um 19:00; bitte um Anmeldung unter: https://on.campf-
low.de/isg-berlin-am-canisius-kolleg-sj/sexta-sola-elternabend 

Informationsabend "Wahlen und Ämter in der ISG". Am 27.05.2024 lädt die ISG um 19:00 Uhr herzlich zu 
einer Informationsveranstaltung ein, bei der das System der Gruppenleiter:innenwahl vorgestellt wird. Für 
eine ausführliche Erläuterung besuchen Sie bitte auch unsere Website unter https://www.isg-ber-
lin.com/leiterrundenwahl. Ebenso werden am Abend auch die verschiedenen vielfältigen Ämter innerhalb 
der ISG, wie die Stadtgruppenleitung, FUP-Koordination, G10 und viele mehr, von erfahrenen Repräsen-
tant:innen vorgestellt.  Eingeladen sind alle Eltern und Jugendlichen der 8. und 9. Stufe. Wir freuen uns auf 
Ihr zahlreiches Erscheinen! 

G10 - Übernachtungswochenende: Am 26.04. bis 28.04. übernachten 70 Jugendliche der Klassenstufe 10 
in den Jugendräumen der ISG. Ein ereignisreiches Wochenende steht bevor, dass ganz im Zeichen von Ge-
meinschaft und Abenteuer steht. Das gesamte Programm wird von ihrer zwölfköpfigen Peergroup organi-
siert und bietet eine Gelegenheit des Austausches und wertvoller Erfahrungen.  
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